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Im alltäglichen Sprachgebrauch wird zwischen öffentlichem und privatem Raum 
unterschieden. Doch ist die sozialräumliche Grenze immer so klar zu benennen? 
Oder gibt es nicht (immer?) eine Art Zwischenraum, der den Übergang markiert? 
Wodurch wird dieser Zwischenraum definiert, welche unterschiedlichen 
Qualitäten kann er haben und wie beeinflusst er den daran angrenzenden klar 
öffentlichen und klar privaten Raum? 

Wir begeben uns dieses Jahr an Orte, die zwischen privat und öffentlich changieren 
und über deren Bedeutung wir im Alltag oftmals hinwegsehen. Wir werden uns in 
geheimnisvolle Hinterhöfe führen lassen, werden in vielfältige Vorgärten schauen 
und gemeinsam mit Bewohnenden diskutieren, wo der eigene private Raum 
beginnt und wo er aufhört. Dies mittels drei gänzlich unterschiedlich geformten 
Spaziergängen und den beiden Neuerscheinungen «Kosmos Hinterhof» und «Atlas 
des Dazwischenwohnens» und deren Autor*innen, die uns dabei begleiten. Mit 
einem Apéro und einem Hinterhofkonzert wird die diesjährige Veranstaltungsreihe 
feierlich abgeschlossen.

Atlas des
Dazwischenwohnens
Was ermöglichen Zwischenräume zwischen Wohnungstür und gegenüber- 
liegender Strassenseite? Welche Bedeutungen haben aneigenbare Treppenhäuser 
und Vorgärten für die Bewohnenden? Was verbietet die Hausordnung, und  
wie erobern sich die Bewohnenden einen Mehrraum jenseits der im Mietvertrag 
festgelegten Grenzen? Durch diese Fragen motiviert, nehmen wir das Dazwischen-
wohnen in der Siedlung Davidsboden in Basel unter die Lupe. Dabei spielt die  
Sicht der Bewohnenden eine zentrale Rolle. Ausgehend von der Frage, wo das 
Wohnen denn eigentlich beginne, werden wir die aus ihrer Sicht relevanten  
Orte gemeinsam aufsuchen und anschliessend das Gesehene und Erlebte  
mit der Autorin und dem Autor des «Atlas des Dazwischenwohnens» diskutieren.  
Die Teilnehmerzahl ist limitiert, die Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt. 

Der Vorgarten –  
ein Schlängeln um grüne Abstandsflächen
Das Bau- und Planungsgesetz bestimmt, dass der Abstand zwischen Haus und 
Strasse grün sein soll. So entstehen Vorgärten in verschiedenster Form. Sie prägen 
das strassenseitige Erscheinungsbild. Sie variieren von Repräsentationsfläche bis 
Restraum, von aufgemöbelt bis zugestellt, von offen bis abgeschirmt. Sie werden 
auf unterschiedliche Weise genutzt oder schlicht vernachlässigt. Was spielt sich  
im Vorgarten ab? Auf einem choreografierten Spaziergang mit der Spazierkünstlerin 
Marie-Anne Lerjen fokussieren wir auf diesen oft nur beiläufig wahrgenommenen 
Übergangsraum. Die Teilnehmerzahl ist limitiert, die Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.

Kosmos 
Hinterhof 
Hinterhöfen kommt in Zeiten städtischer Verdichtung besondere Bedeutung  
zu. Zugleich haben sie grosses Potenzial als Orte der Erholung, Begegnung  
und Interaktion. Basel ist aufgrund seiner gründerzeitlichen Blockrandstruktur  
reich an versteckten Stadträumen von oft beachtlicher Grösse. Betritt man  
sie, eröffnen sich ungeahnte, faszinierende Welten. Die Publikation «Kosmos 
Hinter hof» mit ihrem umfangreichen Bildmaterial, mit Analysen und Fach-
beiträgen ist Ausgangs punkt für den Stadtrundgang durch die Hinterhofwelten. 
Bei einem Apéro laden wir Sie zum Abschluss dieses Spaziergangs und  
der Veranstaltungs reihe in der Klybeckstrasse zu  einem Hinterhofkonzert  
der Bratschistin Ada Myriel Meinich ein. Die Teilnehmerzahl ist limitiert,  
die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt.

Di 5.9.23
18 h
Vor dem Gemeinschaftsraum «Loggia» 
der Davidsbodensiedlung, 
Vogesenstrasse 107, 4056 Basel
Dauer: ca. 1.5 h. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.
Anmeldung: bibliothek@sfgbasel.ch

ANGELIKA JUPPIEN
Architektin, kollektivorort, Luzern/Zürich

RICHARD ZEMP
Architekt, kollektivorort, Zürich

Mi 13.9.23
18 h
Ahornstrasse 10, 4055 Basel 
Dauer: ca. 1.5 h. Der Spaziergang findet 
bei jeder Witterung statt.
Anmeldung: bibliothek@sfgbasel.ch

MARIE-ANNE LERJEN 
Spazierkünstlerin, Zürich

Do 21.9.23
18 h
Treffpunkt: Ecke Horburgstrasse – 
Efringerstrasse, 4057 Basel 
Dauer: ca. 1.5 h. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt. 
Anmeldung: bibliothek@sfgbasel.ch

ELIAS AUREL RÜEDI
Architekt, Stadtforscher und Autor

ADA MYRIEL MEINICH
Norwegische Bratschistin, Basel

www.gartenbaubibliothek.ch

Für die Unterstützung danken wir 
. Aebli Zimmermann AG Basel
. August + Margrith Künzel  
 Landschaftsarchitekten AG Binningen
. Albiez de Tomasi Architekten und 
 Landschaftsarchitekten Zürich
. Bachelard Wagner Architekten Basel
. Berchtold.Lenzin Landschaftsarchitekten Zürich
. Bischoff Landschaftsarchitektur GmbH Baden
. BRH Architekten AG Basel
. BRYUM Basel
. BSLA Bund Schweizer Landschaftsarchitekten
. Buchner Bründler Architekten Basel
. Christ & Gantenbein Architekten Basel
. Dr. h. c. Daniel B. & lic. phil. Riitta Thorens Basel
. Diener & Diener Architekten Basel
. ffbk Architekten AG Basel / Zürich
. Flubacher-Nyfeler + Partner Architekten Basel
. Fontana Landschaftsarchitektur Basel
. Gremper AG Pratteln
. Herzog & de Meuron Basel
. lilin architekten Zürich

. Krebs und Herde Landschaftsarchitekten 
 Winterthur
. Löw Gartenbau AG Muttenz
. Luca Selva AG Architekten Basel
. Maurus Schifferli Landschaftsarchitekt Bern
. Miller & Maranta Architekten Basel
. Panorama & Printkonzept Basel
. Proplaning AG Architekten Basel
. Rapp AG Basel
. raderschallpartner landschaftsarchitekten 
 Meilen
. Rudolf Keller & Partner Verkehrsingenieure AG
 Muttenz
. Rüdisühli Ibach Architekten BSA SIA AG Basel
. Schnetzer Puskas Basel
. Schmidt+Partner Bauingenieure AG Basel
. Stadtgärtnerei Basel
. Villa Nova Architekten AG Basel
. Viva Gartenbau AG Binningen / Riehen
. Waldhauser + Hermann AG Münchenstein
. werner sutter & co. ag Muttenz

Veranstaltungsreihe
Landschaftsarchitektur
Unsichtbare Dimension  
des Städtebaus. 
Eine Spurensuche an Orten  
des sozialen Übergangs.

ab 2024 
Flyer via Newsletter. 

Anmeldung: 
gartenbaubibliothek.ch


